
 

Newsletter, Februar 2011  
Sehr geehrte Freunde und Unterstützer des Ehrenamts, sehr geehrte ehrenamtlich 
Engagierte!  

"Den Bürger als Partner einzubinden ist eine wichtige Zukunftsaufgabe für eine 
familienfreundliche Stadt wie Kaufbeuren. Aus diesem Grund hat die Stadt 
"Kaufbeuren-aktiv" ins Leben gerufen, ein langfristig angelegtes Programm zur  
Stärkung und Förderung des ehrenamtlichen Engagements." (Stefan Bosse,  
Oberbürgermeister Stadt Kaufbeuren)  

Mit diesem Online-Newsletter möchten wir Sie regelmäßig über Aktivitäten in Zusammenhang mit "Kaufbeuren-
aktiv" informieren. Sollten Sie Anregungen, Kritik oder den Wunsch haben, aktiv mitzumachen, freuen wir uns auf 
Ihren Kontakt. Weitere Informationen zu Kaufbeuren-aktiv und den Projekten finden Sie auch unter 
www.kaufbeuren-aktiv.de.  

1. Lernen vor Ort: Bildungskompass der Öffentlichkeit übergeben 

Finanziert aus Mitteln von Lernen vor Ort und dem Modellprojekt Familienstützpunkt wurde unter Regie von Elke 
Schad und Caroline Moser, unter Leitung des Koordinierungszentrums, ein Bildungs- und Familienkompass für 
Kaufbeuren erstellt. Dieser Kompass enthält eine umfassende Übersicht aller aktuellen Bildungs-, Beratungs- und 
Freizeitangebote in Kaufbeuren. Der Bildungskompass wurde am 17. Januar, im Rahmen einer Präsentations-
veranstaltung, im Kaufbeurer Rathaus der Öffentlichkeit vorgestellt. Lesen Sie mehr über die Veranstaltung unter 
www.kaufbeuren-aktiv/aktuelles.    

2. TOLERANZ FÖRDERN – KOMPETENZ STÄRKEN: Neun Projekte für VIELFALT TUT GUT  
– Nachfolger 

„TOLERANZ FÖRDERN – KOMPETENZ STÄRKEN“ heißt das Nachfolgeprogramm von „VIELFALT TUT GUT. 
Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie“. Aufgrund der nachhaltigen und guten Arbeit die Kaufbeuren in den 
vier Jahren VIELFALT TUT GUT geleistet hat, wurde Kaufbeuren für die Förderung im Rahmen des 
Nachfolgeprogramms ausgewählt. Neun Projekte bewilligte der zuständige Begleitausschuss für 2011. Lesen Sie 
mehr zum Programm und den bewilligten Projekten unter www.kaufbeuren-aktiv.de/projekte/Toleranz fördern.   

3. STÄRKEN vor Ort: Begleitausschuss bewilligt zehn Projekte für das Jahr 2011 

Mittlerweile im dritten Jahr finden, im Rahmen des Programms STÄRKEN vor Ort, Projekte für Neugablonzer 
Jugendliche ab 14 Jahren statt. Für 2011 genehmigte der Begleitausschuss neben Projekten bewährter 
Projektträger auch solche neuer Projektträger. Die Projektübersicht zu den Projekten 2011 finden Sie unter 
www.kaufbeuren-aktiv.de/projekte/staerken vor Ort 2011.  

4. Engagement schlägt Brücken: Vorschläge einreichen  

2011 ist das Europäische Jahr der Freiwilligentätigkeit. Mit dieser europaweiten Kampagne möchte die 
Europäische Union das Engagement von Menschen würdigen, die in ihrer Freizeit unentgeltlich für ihre 
Gemeinschaften arbeiten. In Bayern ist das Mobile Kompetenzteam Bayern der „Freiwilligendienste aller 
Generationen“ maßgeblich für die Förderung ehrenamtlichen Engagements zuständig. In Anlehnung an das 
Europäische Jahr der Freiwilligentätigkeit möchte das Mobile Kompetenzteam im Jahr 2011 „Freiwillige des 
Monats" sowie eine Organisation zum „Träger des Halbjahres" küren. Vorschläge hierfür können Sie unter 
www.kaufbeuren-aktiv.de/aktuelles einreichen.  



5. BIWAQ: Interessensbekundung für zweite Förderrunde eingereicht  

Das Koordinierungszentrum Kaufbeuren-aktiv hat kürzlich die Interessensbekundung für die zweite Förderrunde 
des Bundesprogramms BIWAQ eingereicht. Im Falle einer positiv beschiedenen Interessensbekundung kann der 
eigentliche Förderantrag gestellt werden. Mit dem neuen Vorhaben erhalten 20 Langzeitarbeitslose einen 
Quartiersarbeitsplatz mit Begleitung und sozialer sowie beruflicher Weiterqualifizierung. Lesen Sie mehr zum 
Thema unter www.biwaq.de.  

6. Vereint in Bewegung: Chancen für Vereine und Sozialverbände. 

Kaufbeuren wurde als 15. Standort in die bayernweite Initiative „Vereint in Bewegung“ aufgenommen. Ihr Ziel es 
ist, mit Partnern aus dem Sport, sozialen Trägern und Einrichtungen sowie kommunalen Vertretern regionale 
Netzwerke zu Bewegungsförderung, Suchtprävention und Integration aufzubauen und stetig weiterzuentwickeln. 
Zu den Mitgliedern zählen über 30 lokale und überregionale Einrichtungen aus dem sozialen und sportlichen 
Bereich. Die Initiative wird aus dem Bundesprogramm "TOLERANZ FÖRDERN - KOMPETENZ STÄRKEN" 
gefördert. Lesen Sie mehr zum Thema unter www.kaufbeuren-aktiv.de/projekte/vereint-in-bewegung.  

  
Ein herzlicher Gruß 
Ihr Team des Koordinierungszentrums Kaufbeuren-aktiv 

Alfred Riermeier (Abteilungsleiter), Caroline Moser, Claus Tenambergen (Öffentlichkeitsarbeit).  
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